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bewusste Arbeit. Das Geschäftsmodell eG

geht gestärkt aus der Wirtschaftskrise hervor

und erlebt derzeit auf neuen Geschäftsfeldern

wie Bioenergie geradezu einen Gründungs-

boom.

Zugleich bauen die genossenschaftlichen Un-

ternehmen ihr Risikomanagement zielstrebig

aus, optimieren ihre Vermarktung sowie Pro-

duktionspalette und passen ihre Strukturen

den sich rasant ändernden Marktbedingun-

gen an. Dass dieser Prozess erfolgreich fort-

gesetzt werden kann, dafür engagiert sich der

DRV als anerkannter spartenübergreifender

Bundesverband in Berlin, Bonn und Brüssel.

Er setzt sich u. a. für wettbewerbsgerechte,

verlässliche Rahmenbedingungen ein.

Wir danken unseren Mitgliedern und Ge-

schäftspartnern für die gute, vertrauensvolle

Zusammenarbeit. Nutzen Sie weiterhin die

Fachkompetenz des DRV und seine politi-

schen Netzwerke. Zufriedene Mitglieder sind

der Maßstab unseres Handelns.

Für 2009 melden die genossenschaftlichen

Unternehmen zum Teil deutliche Umsatzrück-

gänge. Der addierte Gesamtumsatz beträgt

38,4 Mrd. Euro (– 11,1 %) gegenüber 43,2

Mrd. Euro im Vorjahr. Nach dem vorrangig

preisbedingten Rekordjahr 2008 mit zweistel-

ligen Zuwachsraten knüpfen unsere Unter-

nehmen nun wieder an die Bilanzen des

 Jahres 2007 an. 

Wie alle Marktpartner der Agrar- und Ernäh-

rungswirtschaft waren auch die 2.675 Raiff-

 eisen-Genossenschaften mit den vielschichti-

gen Auswirkungen der Finanz- und Wirt-

schaftskrise sowie unruhigen Märkten kon-

frontiert. Die Abhängigkeit von weltweiten

Einflussfaktoren prägt die Geschäftstätigkeit.

Das Jahr 2009 war zeitweise von drastisch

sinkenden Rohstoffpreisen, einer schwachen

Konjunktur sowie geringer Investitionsbereit-

schaft der Landwirte und einer Konsumflaute

gekennzeichnet. 

In dieser unsicheren Zeit hat sich die genos-

senschaftliche Organisation als Stabilitäts-

faktor sowohl in der Agrarwirtschaft als auch

im Bankensektor bewährt. Die Kunden und

Mitglieder vertrauen den Genossenschaften,

die keine Staatshilfen in Anspruch genom-

men haben, und setzen weiterhin auf ihre so-

lide, mitgliederorientierte, verantwortungs-


